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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen 

(23. Ausschuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Schoettle, Dr. Schäfer, Erler, 
Dr. Mommer und Genossen 

— Drucksache 1537 — 

betr. Ausbau der Autobahn Stuttgart- westlicher Bodensee 


A. Bericht des Abgeordneten Eisenmann 


I. Allgemeines 

Der Antrag der Abgeoirdneten Schoettle, Dr. Schä- 
fer, Erler, Dr. Mommer und Genossen betr. Ausbau 
der Autobahn Stuttgart-westlicher Bodensee wurde 
dem Ausschuß für Verkehr, Po^st- und Fernmelde- 
wesen in der 95. Sitzung des Deutschen Bundestages 
vom 20. Januar 1960 überwiesen. 

Der Ausschuß nahm bereits am 25. Februar 1960 
einen Bericht des Bundesministeriums für Verkehr 
entgegen, nach dem der Ausbau der genannten Bun- 
desautobahn nicht ln den ersten Vier jahresplan auf- 
genommen werden konnte, weil die erforderlichen 
Planungsarbeiten nicht durchgeführt wenden konn- 
ten. 

Unter dem 2. Mai 1961 teilte das Bundesministe- 
rium für Verkehr dem Ausschuß mit, daß das Innen- 
ministerium Baden- Württemberg als Auftrags Ver- 
waltung des Bundes für die Bundesfernstraßen die 
umfangreichen verkehrswirtschaftlichen Untersu- 
chungen, die zur Entscheidung über die Frage der 
Bauwürdigkeit notwendig sind, abgeschlossen habe. 
Allerdings seien die Auswertungen der Unter- 
suchungen noch nicht abgeschlossen, so daß eine 
verbindliche 'Stellungnahme noch nicht abgegeben 
werden könne. 


Bei den Beratungen am 21. Juni 1961 im Ausschuß 
für Vetkehr, Post- und Fernmeldewesen lagen die 
Auswertungen der Untersuchungen ebenfalls noch 
nicht vor. Der Ausschuß hielt es im Hinblick auf die 
erwartete Verkehrsentwicklung für dringend erfor- 
derlich, die Untersuchungen über den Ausbau des 
Bundesstraßennetzes im Raum der Regierungsbe- 
zirke Südjwürttemberg-Hohenzollern und Südbaden 
baldmöglichst in Angriff zu nehmen und dem Bun- 
destag bis zum 31. Dezember 1962 einen Bericht 
Über 'das Ergebnis vorzulegen. 

II, Im einzelnen 

Zu Nr. 1 des Antrags: Bei der Planung der Bun- 
desautobahn Stuttgart-westlicher Bodensee sollen 
nach Auffassung des Ausschusses auch die verkehr- 
liche und wirtschaftliche Entwicklung sowie die Aus- 
wirkungen auf das übrige Straßennetz in der Bau- 
last des Bundes berücksichtigt werden. 

Zu Nr. 2 des Antrages: In Übereinstimmung mit 
den Antragstellern hielt der Ausschuß eine solche 
Maßnahme nicht für erfoirderlich, nachdem das Bun- 
desministerium für Verkehr verbindlich erklärt 
hatte, daß die erforderlichen Mittel für die Planungs- 
arbeiten 'generell im Straßenbauhaushalt vorgesehen 
sind. 


Bonn, den 21. Juni 1961 


Eisenmann 

Berichterstatter 


Ausschußarttrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird beauftragt, 

idie Untersuchungen über den Ausbau des Straßen- 
netzes in der Baulast des Bundes im Raume der 
Regierungsbezirke Südwürttemberg - Hohenzoilern 
und Südbaden unter besonderer Berücksichtigung 
der vorgesehenen Autobahn Stuttgart - westlicher 
Bodensee unverzüglich in Angriff zu nehmen und 
darüber dem Bundestag bis spätestens 31. Dezember 
1962 einen Bericht vorzulegen. 


Bonn, den 21. Juni 1961 


Der Ausschuß 

für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen 


Dr. Bleiß 

Vorsitzender 


Eisenmann 

Berichterstatter 



